
Jugend-Uni  in  Lünen:  Lernen
erlernen

Max Biela von Cineworld in
Lünen (r.) und Martina Bier
vom  Kreis  Unna  (l.)
informieren  über  die
nächste  Vorlesung  der
Jugend-Uni.  Foto:  Kreis
Unna

Lernen will gelernt sein. Was konfus klingt, erweist sich
immer wieder als zutreffend. Denn: Sich Wissen anzueignen,
fällt vielen Menschen oft schwer. Dabei kann ein Lernprozess
mit  Hilfe  von  bestimmten  Faktoren  zielführender  gestaltet
werden. Was genau beachtet werden sollte, das erklärt Prof.
Dr. Barbara Mertins von der TU Dortmund am Mittwoch, 27. März
ab 17 Uhr bei der Jugend-Uni im Cineworld in Lünen, Im Hagen
3.

In dem Vortrag „Lernen – über die Schwelle treten“ erläutert
die  Professorin,  welche  wichtige  Rolle  Timing  beim  Lernen
spielt und welche Bedingungen erfüllt sein sollten, um gut und
vor allem nachhaltig Wissen behalten zu können. Außerdem zeigt
Barbara  Mertins  kleine  praktische  Übungen,  bei  denen  die
Nachwuchsforscher unterschiedliche Lernzustände kennenlernen.

Lernen als überlebensnotwendiger Prozess
Ergänzend  zum  Vortrag  wird  im  Anschluss  der  Film  „Raum“
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vorgeführt. Zu dem Film werden während der Vorlesung bereits
Bezüge  hergestellt.  Er  verdeutlicht,  warum  Lernen
überlebensnotwendig  ist.  Der  2016  für  mehrere  Oscars
nominierte Spielfilm handelt von einer jungen Mutter und ihrem
fünfjährigen Sohn, die eine völlig neue Welt kennenlernen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff: Jugend-Uni). Ansprechpartnerin
ist Martina Bier von der Stabsstelle Planung und Mobilität des
Kreises Unna, erreichbar unter Tel. 0 23 03 / 27-24 61. PK |
PKU


